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wir haben eifrig gesammelt

Steirischer    
   Frühjahrsputz

M it über 100 Personen beteiligten 
sich die Marktgemeinde Lebring- 
St. Margarethen und die Volks-

schule Lebring-St. Margarethen an der 
Aktion „Steirischer Frühjahrsputz 2022". 
Es wurden insgesamt ca. 200 kg Müll ge-
sammelt. Alle waren eifrig bei der Sache 
und haben mit dieser Aktion einen wert-
vollen Beitrag zum gemeinsamen Um-
weltgedanken geleistet. Diese Aktion soll 
auch dazu beitragen, das Bewusstsein zu 
stärken, dass die Umwelt uns allen gehört 
und deshalb auch alle für die Sauberkeit 
verantwortlich sind.

Am Samstag, dem 30. Juli 2022, ab 13.00 Uhr möchte ich 
alle Bürgerinnen und Bürger von Lebring-St. Margarethen 

und Bachsdorf herzlich einladen, im Vereinshaus mit mir 
gemeinsam meinen Geburtstag zu feiern. Einladung folgt.  

 
Ich freue mich schon jetzt auf einen  

gemeinsamen, gemütlichen Nachmittag.

möchte ich feiern
60 Jahre Lebensweg

VORAN-
KÜNDI-
GUNG!
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Impulspark 
Lang-Lebring

Die ersten Wegweiser wurden 
bereits montiert und die zen

tralen Impulspark Lang-Lebring- 
Pylone werden in Kürze in

stalliert, um das Gewerbe- und 
Industriegebiet sichtbar und 
besser auffindbar zu machen. 

Das Leitsystem, wozu auch die 
bereits durchgeführte Straßen-
markierung gehört, wird in den 

kommenden Monaten weiter 
ausgebaut und soll eine opti-

mierte Zufahrt zu den Unterneh-
men ermöglichen sowie LKW-

Irrfahrten reduzieren.

COMPANY FINDER
Da es nicht möglich ist, künftig 

über 300 Unternehmen mit 
einzelnen Hinweisschildern auf-
findbar zu machen, wurde dieses 
innovative Werkzeug entwickelt. 

Die elektronische Navigations-
hilfe ist bereits programmiert 
und wird künftig mittels QR-

Code via Smartphone den Weg 
zu allen Unternehmen weisen 
und eine Orientierung für ex-

terne Besucher aber auch für die 
ansässigen Bewohner unserer 

Gemeinden ermöglichen.

KOMPETENZBOOK
Um die Leistungsvielfalt des 

Impulsparks Lang-Lebring dar-
zustellen, ist ein Kompetenz-
book entstanden, in dem alle 

Unternehmen aufscheinen und 
die meisten davon die Möglich-

keit einer Firmenpräsenta-
tion genutzt haben. Exemplare 
liegen für alle Interessierten im 

Gemeindeamt auf. Um das re-
gionale Miteinander zu fördern, 
erhalten alle Unternehmen das 

Kompetenzbook und werden da-
rin erkennen, dass professionelle 

Leistungen vom Nachbarn er-
bracht werden können und nicht 

nur im Internet zu Hause sind.

ein toller Nachmittag 

Muttertagsfeier

Am 7. Mai 2022 fand im Turnsaal der Mittelschule endlich wieder die 
traditionelle Muttertagsfeier der Marktgemeinde Lebring-St. Mar-
garethen statt. Organisation und Bewirtung lagen wie immer in den 

bewährten Händen des ÖKB unter dem „Kommando“ von Obmann Karl 
Wiedner. Für Mehlspeisen und Getränke war diesmal das Hotel-Restaurant 
Gollner zuständig. Umrahmt wurde die Feier von den Kindern des Kinder-
gartens, der Volksschule, der Mittelschule und der Musikschule Lebring- 
St. Margarethen. Für das Programm und die Moderation war VBgm. OSR 
Johann Kießner-Haiden verantwortlich. Mehr als 200 Mütter und Groß-
mütter folgten der Einladung und erlebten, im bis auf den letzten Platz ge-
füllten Turnsaal, einen schönen Nachmittag mit viel Unterhaltung und kuli
narischen Köstlichkeiten.

wir haben eifrig gesammelt

Rasenmähen
Wir bitten Sie um Einhaltung der 
Rasenmähzeiten:

Mo bis Fr: 	 08.00 – 19.00 Uhr 
Sa:        	 08.00 – 15.00 Uhr

Das Mähen an Sonn- und Feiertagen
ist verboten!
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besuchte die Lebringer Schulen

Bischof 
  Krautwaschl 

Am Freitag, dem 13. Mai 2022 gab es im Rahmen des Besuchs von Bischof 
Krautwaschl in Lang ein Gespräch mit allen Bürgermeistern bzw. Gemeinde-
vertretern des Seelsorgeraumes Leibnitz.

Anschließend besuchte Bischof Krautwaschl die Volksschule Lebring-St. Marga
rethen und die Mittelschule Lebring-St. Margarethen. Begleitet wurde er von Pfar-
rer Mag. Ewald Musi und VBgm. OSR Johann Kießner-Haiden. Die Schüler/innen 
wurden auf den hohen Besuch von ihren Religionslehrerinnen sehr gut vorbereitet. 
Sie stellten teils sehr persönliche Fragen, die der Bischof gerne und mit viel Humor 
beantwortete. Zu aller Freude blieb auch Zeit für viele Fotos mit dem obersten Hir-
ten der Steiermark.
Zum Abschluss des Besuchs wurden am Sonntag, dem 15. Mai 2022 die Kinder aus 
Lang und Lebring-St. Margarethen in der Pfarrkirche Lang von Bischof Krautwaschl 
gefirmt. Ein absoluter Höhepunkt für alle Firmlinge, Paten und Eltern.

Sanierung 
Dorfbrunnen

Rechtzeitig zu Beginn der warmen 
Jahreszeit erstrahlen unsere Dorf-
brunnen nach Umbauarbeiten und 

Reinigung in neuem Glanze! 

Beim „Steg-Brunnen“, gegenüber 
ehemals Gasthof Thaller, waren 

die elektrischen Anschlüsse sehr 
in Mitleidenschaft gezogen und 

mussten ausgetauscht werden. Im 
Zuge dessen wurden die gesamte 

elektrische Installation und der 
Stromkasten erneuert. Auch eine 

Beleuchtung wurde integriert  
und verschönert den Brunnen  

nun am Abend.

Auch beim Steiermarkbrunnen, 
beim Vorplatz Cafe Zirngast, 

musste eine Belüftung eingebaut 
werden und somit ist dieser wie-
der am neuesten Stand. Weiters 
wurde die neue „Hengistbank“, 
welche an alle Gemeinden der 

Kleinregion Hengist ausgeliefert 
wurde, am Vorplatz aufgestellt 

und lädt zusätzlich zum  
Verweilen ein.

Nach mehrwöchigen Arbeiten 
durch das Team des Bauhofes und 

der Firma Elektro Paulitsch sind 
die Brunnen nun wieder in einem 

Top-Zustand und auf alle Fälle 
einen „Hingucker“ wert.

MARGARETHENSONNTAG 
in Lebring-St. Margarethen am 17. Juli 2022

Besuchen Sie nach der Festmesse den Frühschoppen im tradi-
tionellen Jausenzelt des ÖKB-Ortsverband Lebring (Parkplatz 
unter der Pfarrkirche) und genießen Sie Köstlichkeiten am Teller, 
Erfrischendes im Glas und beste Unterhaltung durch Live-Musik 
ohne Strom mit 7er-Blech. Und natürlich laden zahlreiche Jahr-
marktsstände entlang der Dorfstraße zum Stöbern, Gustieren 
und Einkaufen ein. Wir wünschen schon heute einen unter
haltsamten Tag in Lebring-St. Margarethen!

SAMSTAG, 16.07.2022, 19.00 UHR 
Vorabendmesse, anschließend Weinverkos-
tung und Mehlspeisenverkauf im Kirchhof
 

SONNTAG, 17.07.2022, 10.00 UHR
Festgottesdienst in der Pfarrkirche 
St. Margarethen bei Lebring
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Bischof 
  Krautwaschl 

DIGITALE MEDIEN
1X1

Generationenprojekt

Digitalisierung bestimmt das Heute und Morgen. 
Hier fit zu sein bedeutet, neben technischen Fertig-
keiten auch digitale Medien sicher nutzen zu kön-
nen. 

Das LEADER-Generationenprojekt Digital Medien 
1x1 bietet Ihnen die Möglichkeit, gratis in Kleingrup-
pentrainings in Ihrer Nähe und abgestimmt auf Ihre 
Bedürfnisse den Umgang mit dem Smartphone zu 
erlernen (Projektstart Frühling 2022). Üben Sie mit 
Gleichgesinnten in entspannter Umgebung Sicher-
heitseinstellungen, digitale Kommunikation mit Fa-
milie und Freunden, Online Banking, Tickets online 
kaufen und vieles mehr. 

Die Generationencafés des Regionalmanagement 
Südweststeiermark und der Gemeinde bietet da-
mit allen Bürgerinnen und Bürgern ab 50 Jahren die 
Möglichkeit, spielerisch am digitalen Leben sicher 
teilzunehmen! 

Sie haben Interesse? 
Sie haben interessierte Verwandte? 
Ihre Eltern wissen noch nichts davon? 

Melden Sie sich zu den Generationencafés
Digitale Medien 1x1 an. Die Teilnahme ist kostenlos! 
Es ist kein Vorwissen notwendig! 

Ihre nächsten Schritte bis zum Start der Cafés
in Ihrer Gemeinde: 

 Anmeldung zum Café persönlich, per Telefon  
 oder E-Mail in Ihrer Heimatgemeinde 

 Sie erhalten Informationen zu den Cafés,
 Ort und Uhrzeit

 Sie kommen zum Café und werden gemeinsam
 mit regionalen Trainer:innen spielerisch fit für  
 den digitalen Alltag

Nähere Informationen
und Anmeldung in ihrer
Gemeinde:

Karl Johann Mörth 
+43 3182 2471-12
karl.moerth@lebring-st-
margarethen.gv.at

oder im Regionalen
Jugendmanagement:

Peter Music
+43 664 88656663
rjm@eu-regionalmanagement.at

Generationencafés:
Mittwoch, 08. 06. 2022

Thema: Mit dem Smartphone fotografieren und filmen

Donnerstag, 19. 10. 2022
Thema: Kommunikation mit dem Smartphone II

jeweils 16.00 bis 19.00 Uhr 

Gemeinde Lebring
im Marktgemeindeamt Lebring-

St. Margarethen
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Helfen Sie mit, alte Batterien und Lithium-Akkus 
richtig zu entsorgen. Das vermeidet Brandgefahr 
und hilft der Rückgewinnung von Sekundarroh-
stoffen. Alte Gerätebatterien und Akkus gehö-
ren nicht in den Restmüll! Man kann diese über-
all dort kostenlos zurückgeben, wo sie gekauft 
wurden: In Sammelboxen im Handel oder in den 
kommunalen Sammelstellten der Gemeinden.

Alte Batterien zuhause sicher verwahren

Vor dem Weg zur Sammelstelle verwahren Sie 
Ihre alten Batterien daheim am besten in einem 
leeren Glas mit Schraubdeckel. Wichtig: Bohren 
Sie vorher Löcher in den Deckel oder schließen 
Sie diesen nicht luftdicht, sodass im Fall einer Re-
aktion kein Überdruck im Glas entstehen kann.

HERMIT LEER Brandgefahr durch Kurzschlüsse

Gebrauchte Lithium-Akkus (wie z. B. aus Han-
dys oder Fotoapparaten), aber auch Blockbat-
terien sollten vor der Entsorgung durch Abkle-
ben der Batteriepole gegen Kurzschluss gesi-
chert werden, da ansonsten das Risiko eines 
Brandes besteht. Mehr Infos hierzu finden Sie 
auf 

Nutzen Sie Ihr Einwegglas zum 
Sammeln von alten Batterien!

Den Aufkleber 
erhalten Sie in 
Ihrem  
Gemeindeamt!
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Unterschriften in die Eintragungslisten können an nebenstehend angeführten 
Tagen und zu den angeführten Zeiten im Marktgemeindeamt Lebring- 
St. Margarethen, Grazerstraße 1, vorgenommen werden.

BITTE BEACHTEN: Personen, die bereits eine Unterstützungserklärung für ein 
Volksbegehren abgegeben haben, können für dieses Volksbegehren KEINE Eintra-
gung mehr vornehmen, da die Unterstützungserklärung bereits als gültige Eintra-
gung zählt. 

ONLINE können Sie eine Eintragung bis zum letzten Tag des Eintragungszeitraumes 
(27.06.2022), 20.00 Uhr, durchführen. 

STIMMBERECHTIGT IST, wer am letzten Tag des Eintragungszeitraums das Wahl-
recht zum Nationalrat und die österr. Staatsbürgerschaft besitzt, nach Vollendung 
des 16. Lebensjahres, kein Ausschluss vom Wahlrecht besteht – und zum Stichtag 
16.05.2022 in der Wählerevidenz einer Gemeinde eingetragen ist. 

NÄHERE INFORMATIONEN zum Text bzw. Begründung der Volksbegehren er
halten Sie im Marktgemeindeamt Lebring-St. Margarethen oder auf unserer 
Homepage unter Bürgerinformation  www.lebring-st-margarethen.gv.at

Eintragungsverfahren für 
2 Volksbegehren

Volksbegehren

•	 Rücktritt Bundesregierung
•	 Keine Impfpflicht 

20. – 27. Juni
2022

Öffnungs-
zeiten:

M o ,  2 0 . 0 6 . 2 0 2 2 
0 8 . 0 0  –  2 0 . 0 0  U h r

D i ,  2 1 . 0 6 . 2 0 2 2 
0 8 . 0 0  –  1 6 . 0 0  U h r

M i ,  2 2 . 0 6 . 2 0 2 2 
0 8 . 0 0  –  1 6 . 0 0  U h r

D o ,  2 3 . 0 6 . 2 0 2 2 
0 8 . 0 0  –  1 6 . 0 0  U h r

Fr,  2 4 . 0 6 . 2 0 2 2 
0 8 . 0 0  –  1 6 . 0 0  U h r

S a ,  2 5 . 0 6 . 2 0 2 2 
0 9 . 0 0  –  1 1 . 0 0  U h r

S o ,  2 6 . 0 6 . 2 0 2 2 
g e s c h l o s s e n

M o ,  2 7 . 0 6 . 2 0 2 2 
0 8 . 0 0  –  2 0 . 0 0  U h r

Statistik Austria erstellt im öffentlichen 
Auftrag hochwertige Statistiken und 
Analysen, die ein umfassendes, objektives 
Bild der österreichischen Gesellschaft und 
Wirtschaft zeichnen. Die Ergebnisse der 
Zeitverwendungserhebung (ZVE) liefern 
für Politik, Wissenschaft und Öffentlich-
keit grundlegende Informationen dazu, 
wieviel Zeit Menschen in Österreich mit 
Arbeit oder Schule, Sport, Freunden und 
Kultur verbringen. Wer übernimmt in 
Österreichs Haushalten die Kinderbe-
treuung, unbezahlte Pflegearbeit oder 
Haushaltstätigkeiten? Wie lange sind 
Menschen in Österreich jeden Tag unter-
wegs? Wie lange schlafen sie?

Die ZVE-Erhebung wurde zum letzten 
Mal im Jahr 2008/09 durchgeführt. Ein 
aktuelles Bild der Zeitverwendung ist da-
her längst überfällig und interessant. 
Haushalte in ganz Österreich wurden 

zufällig aus dem Zentralen Meldere
gister ausgewählt und eingeladen. Auch 
Haushalte Ihrer Gemeinde könnten dabei 
sein! Wer Teil der Stichprobe ist, erhält ei-
nen Brief mit der Post mit näheren Infor-
mationen zur Teilnahme an der Zeitver-
wendungserhebung. Nach einem kurzen 
Fragebogen führen die Mitglieder der 
ausgewählten Haushalte zwei Tage lang 
ein Tagebuch über ihre Aktivitäten. Dies 
geht ganz einfach mit der eigens dafür 
entwickelten ZVE-App oder mittels eines 
Papiertagebuchs. 

Damit wir korrekte Daten erhalten, ist es 
von großer Bedeutung, dass alle Personen 
eines Haushalts (ab 10 Jahren) an der Er-
hebung mitmachen. Als Dankeschön er
halten die vollständig befragten Haushalte 
einen 35-Euro-Einkaufsgutschein.

Die im Rahmen der ZVE-Erhebung ge-

sammelten Daten werden gemäß dem 
Bundesstatistikgesetz und dem Daten-
schutzgesetz streng vertraulich behan-
delt. Statistik Austria garantiert, dass die 
erhobenen Daten nur für statistische 
Zwecke verwendet und persönliche Da
ten an keine andere Stelle weitergegeben 
werden. 

Im Voraus herzlichen Dank für Ihre  
Mitarbeit! Weitere Informationen  

zu ZVE erhalten Sie unter:

Statistik Austria
Guglgasse 13

1110 Wien
+43 1 711 28-8338

 (werktags Mo–Fr 9.00–15.00 Uhr)
erhebungsinfrastruktur@statistik.gv.at

www.statistik.at/zve 

Statistik Austria 
kündigt ZEITVERWENDUNGSErhebung (ZVE) an
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Die Marktgemeinde Lebring-St. Margarethen beteiligte sich im Rah-
men des e5-Projektes an der Aktion des Landes Steiermark „Wild-
blumen“ und hat 250 Stück Wiesenblumen am Bahnhofsgelände 

gepflanzt.
Blumenwiesen erfüllen für uns Menschen wichtige Funktionen, auf die wir 
jetzt und in Zukunft vermehrt angewiesen sein werden. Eine große Vielfalt 
an heimischen Wiesenpflanzen sorgt für eine gute Durchwurzelung bis in 
große Tiefen. Dadurch wird etwa die Aufnahmefähigkeit und Speicherung 
von Wasser erhöht. Das mindert wiederum die Überschwemmungs- und 
Erosionsgefahr. Auch eine erhöhte CO2-Bindung und weitere nützliche 
Ökosystemleistungen werden von artenreichen Wiesen erfüllt. 

für Lebring-St. Margarethen

Blumenwiesen

Die e5-Gemeinde Lebring-St. Margarethen und der Kulturpark Hengist laden ein zum:

Der Bürgermeister der 
Gemeinde Lebring-St. Margarethen und das 
Hengist-Team freuen sich
auf Ihr Kommen!

www.hengist.at

• Begrüßung – e5-Teamleiter Ing. Stefan Sturm

• Workshopmoderation – Gerald Dunst

• Gemütlicher Ausklang der Veranstaltung

• Infos unter der Telefonnummer 0664 808131610

8403 Lebring-St. Margarethen, Grazer Straße 59
Telefon: 03182 74140, FAX: 03182 74140-4
E-Mail:  planungsbuero.schirnik@aon.at

Begeistern für die Zukunft!

Dienstag, 7. Juni 2022
Beginn 17 Uhr

Familie Zametter
(Bahnhofstraße 71)

WICHTIG: Die Hygienemaßnahmen hinsichtlich
COVID 19 sind strikt zu beachten

Gerald Dunst hat bereits während 
seines Landwirtschaftsstudiums 
(1984-1989) ein Unternehmen für 
Bodenuntersuchungen und Kom-
postberatung aufgebaut und war 
in den 90er Jahren international als 

Kompostberater unterwegs.

EXKURSION SONNENERDE

Am 26. April 2022 fand wieder eine Exkursion im Rahmen 
der Workshops Kompostierung zur Firma Sonnenerde 
und Baumschule Loidl statt. Die Veranstaltung wurde 
vom e5-Team Lebring-St. Margarethen (e5-Teamleiter Ing. 
Stefan Sturm) organisiert. 

Gemeinsam mit Schülern und Lehrern der MS Lebring- 
St. Margarethen besuchten wir Gerald Dunst in seinem 
Betrieb Sonnenerde. Dabei konnte er unsere Teilnehmer 
im Zuge einer Führung wieder für das Thema Hausgarten-
kompostierung begeistern. 

Vor allem die Erzeugung und Handhabung von 25 ver-
schiedenen Erden beeindruckte nicht nur die Junggeblie
benen. Nach einer Mittagspause und gutem Essen erfuhren 
wir bei einer Führung von Peter Loidl in der Baumschule 
Loidl wertvolle Tipps für das Pflanzen und Pflegen von 
Obstbäumen, Sträuchern und Blumen aller Art.

Die nächsten Kompostierungsworkshops mit Gerald Dunst 
werden an folgenden Tagen stattfinden: 

- Dienstag, 7. Juni 2022

- Dienstag, 6. September 2022

- Dienstag, 11. Oktober 2022
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Hier die in der letzten Gemeindenachricht ver-
sprochenen 10 wichtigen Argumente zu „Warum 
sollen wir mit Biomasse, in welcher Form auch  
immer, heizen?“:

1.	 Weil mit Biomasseheizungen der gefährliche 
CO2-Input in die Atmosphäre verringert bzw. 
gestoppt werden kann.

2.	 Weil Biomasse billiger ist als Öl, Gas oder 
Wärme aus Wärmepumpen. Was kostet jeweils 
eine kWh? (Angaben vom Pellets-Verband vom 
Februar 2022)

•	 Öl: 9,53 Cent/kWh

•	 Gas: 8,93 Cent/kWh 

•	 Wärme aus Wärmepumpen: bei 20 Cent/
kWh für Strom und einer Leistungsziffer 
von 2,8 im Jahresdurchschnitt:  
7,14 Cent/kWh Wärme aus Wärme-
pumpen

•	 Pellets: 6,31 Cent/kWh

•	 Hackgut: bei 22 €/m3 HS und 700 kWh/
m3 HS ergeben sich:  
3,14 Cent/kWh bei Fichten-Hackgut

3.	 Weil jedes EU-Land genug Biomasse hat, um 
seinen Wärmebedarf hundertprozentig damit 
zu decken.

4.	 Weil wir nur überleben, wenn wir die riesigen 
Mengen an CO2, die wir in den letzten 100 
Jahren aus den Humusschichten und den fossi-
len Lagerstätten in die Atmosphäre geleitet ha-
ben und die wir nur über das Biomassewachs
tum und letztlich Umwandlung von Hackgut 
in Holzkohle wieder sicher in unseren Böden 
ablagern. Das heißt, die Klimarettung ist nur 
mit verstärktem Biomasse-Wachstum und Um-
wandlung in Holzkohle möglich. Dies ist eine 
riesige Chance für unsere Land- und Energie-
wirtschaft, unsere Rauchfangkehrer, Heizungs
installateure, Schlossereien und Maschinen-
baubetriebe.

5.	 Weil das Ethikproblem „Tank oder Teller“ 
nur mit Hilfe der Reaktionsgeschwindigkeit 
Temperaturregel (RGT-Regel) gelöst werden 
kann. Mit der Kombination von Forst- u. Land-
wirtschaft kann man auf einer Fläche Hack-
gut für Heizungen gewinnen und gleichzeitig 
auch mehr Lebensmittel als bei üblicher LW- 
Nutzung dieser Fläche nur für Lebensmittel.

6.	 Weil das Feinstaubproblem in Städten nur 
durch Winderosionsschutzgürtel gelöst werden 
kann. Die landwirtschaftlichen Nutzflächen, 
welche die Städte umgeben, werden entspre-
chend Punkt 5 mit Streifen-Kurzumtriebs- 
Gehölzen eingerahmt. Diese sind der beste 
Winderosionsschutz. Die Winderosion stellt 
mit Abstand die höchste Feinstaubbelastung 
von Städten dar.

7.	 Weil, wer Städte nicht mit erneuerbarer Wärme 
aus Biomasse (fest, flüssig oder gasförmig) ver-
sorgt, das CO2-Problem nicht löst. Dezentrale 
Biomasse-Heizungs- und Vergasungsanlagen, 
versorgt aus den umliegenden Streifen-Kurz
umtriebs-Gehölzen, stellen die wirtschaft
lichste und ökologisch einwandfreieste Ver-
sorgung von Städten mit Wärme dar.

8.	 Weil, wer den Verkehr nicht mit erneuer
barer Energie betreibt, das CO2-Problem auch 
nicht löst. Das CO2-Problem Verkehr wird am 
besten mit Elektroautos, betrieben mit Strom 
aus Wind-, Wasser- u. PV-Anlagen, gelöst. Auf 
Wasserstoffantriebe sollte man, wegen des 
im Vergleich zu Batterieantrieben wesentlich 
schlechteren Wirkungsgrades, verzichten.

9.	 Weil die giftigen Ablagerungen von Neben-
produkten der organischen Chlorchemie in 
unseren Böden von dort nur wieder über 
Pflanzenwachstum ausgetragen und über 
die Verbrennung in Pellets-, Hackgut- oder 
Scheitholzheizungen unschädlich gemacht wer
den können.

10.	 Weil im Unterschied zu Gas-, Öl-, Kohle-, 
Wärmepumpen und Stromheizungen nur die 
Sonnenenergieform Biomasse unsere Gesund-
heit durch Bodenreinigung (siehe Punkt 9) und 
überhaupt unser Überleben durch die Klima-
rettung (siehe Punkt 4) sichern kann.

Wenn Sie Fragen an mich richten, werde ich diese 
in eventuell weiteren Gemeindenachrichten behan-
deln und auch den Zusammenhang von Humusver-
lust und Klimaschäden sowie konkrete Möglichkei
ten der Klimarettung gerne erklären.

Tel.: 0664 8116040 
E-Mail: raggam@inode.at

        
			    

		  Herzliche Grüße

August Raggam

Warum und Wie

Klimarettung sofort 

Liebe Bürger/innen von 
Lebring-St. Margarethen!

Prof. Univ.-Doz.  
DI Dr. techn.  

August Raggam
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Wir gratulieren
Die Marktgemeinde Lebring-St. Margarethen gratuliert herzlich zu den 
runden Geburtstagen und  freut sich über den neuen Gemeindebürger.

75. Geburtstag 
Friedrich Skarz

80. Geburtstag
Rosemarie Gumpl

75. Geburtstag
Emilie Höller

Gerlinde Breyer

Johann Kainz

70. Geburtstag
Werner Hierzberger

Rosa Petras

Anna Pregartner

August Freitag

Majda Lackner

Maria Schauer

75. Geburtstag 
Karl Pfeilstecher

70. Geburtstag 
Elisabeth Mandl

70. Geburtstag 
Ing. Karl Julius Trenkler

70. Geburtstag 
Pfarrer Dr. Peter Brauchart

Pfarrer Dr. Peter Brauchart
 70. Geburtstag

Am 1. Mai 2022 wurde im Rahmen einer feierlichen 

Messe der 70. Geburtstag unseres ehemaligen, 

hochwürdigen Pfarrers Dr. Peter Brauchart in der 

Pfarrkirche gefeiert. Er wurde dabei von den Pfarr

gemeinderäten Lebring/Lang überrascht.  

Auch die Marktgemeinde Lebring-St. Margarethen  

gratulierte herzlich.

Wir begrüssen 
den neuen 

Gemeindebürger
Thomas Max Kainz
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Am 7. April fand im Gasthaus Schweinzger 
in Lang die aufgrund von Corona bereits 
mehrmals verschobene 16. General-

versammlung des Kulturparks Hengist statt. 
Bei den Wahlen zum Kuratorium kam es an der 
Spitze zu einem Wechsel. Der Bürgermeister 
von Lang NRAbg. Joachim Schnabel legte das 
Amt des Präsidenten, das er neun Jahre lang 
innehatte, zurück und übergab das Zepter an den 
Vizebürgermeister von Lebring-St. Margarethen 
Johann Kießner-Haiden. Zum Vize-Präsidenten 
wurde der Wildoner Bürgermeister Karl Kowald 
gewählt. Weiters im Ausschuss vertreten sind 
die Bürgermeister Johann Mayer (Hengsberg) 
und Joachim Schnabel (Lang) sowie Dr. Ger-
not Obersteiner (geschäftsführender Sekretär), 
Franz Bachernegg (Kassier) und DI Andreas Karl 
(Schriftführer). 
Bei der Generalversammlung wurde auch 
die neue Hengist-Bank präsentiert. Diese von 
Schülerinnen und Schülern der Ortweinschule 
in Graz designte Bank lädt in allen vier Hengist-
Gemeinden an verschiedenen Plätzen zum Ver-
weilen ein.

Auch heuer starteten wir „coronabedingt“ ver-
spätet in unsere Veranstaltungssaison, und 
so fand erst am 19. März unsere erste Ver
anstaltung – eine geologische Buchkogel-
wanderung mit Hartmut Hiden – statt. Für die  
Monate Juni bis August sind einige Veranstaltun-
gen geplant. So findet am 4. Juni um 13.30 Uhr 
ein Wildoner Marktspaziergang mit Dr. Gernot 

Obersteiner statt. Route: Villenviertel – Bahn-
hof – Murbrücke – Unterer Markt – Hautplatz. 
Am 11. Juni gibt es eine archäologisch-geo
logische Wanderung in Lang (Beginn: 9.30 Uhr), 
den Kurs „Wald- und Wiesenapotheke“ (14 bis 
18 Uhr) und einen Sternenabend beim Bock-
moar. Weitere Sternenabende sind für 9. Juli, 
6. August und 2. September geplant. Zu einer 
Kräuterwanderung in Wildon lädt Ricki Zenz 
am 25. Juni und 13. August (10.00 bis 12.30 Uhr). 
Das beliebte Fossilien suchen findet am 25. Juni, 
9. Juli und 13. August statt. Am 2. Juli steht ein 
Besuch im Schloss Hornegg inkl. Fischverkos-
tung am Programm (13.30 bis 17.00 Uhr). Der 
Sommerbaumschnittkurs findet am 30. Juli  
(9 bis 12 Uhr) beim Hofladen Baier in Wund-
schuh statt. Am 27. August veranstalten wir eine 
Busexkursion nach Admont und Trautenfels. 


Aktuelles

Kulturpark Hengist

GRATIS 
HENGIST-

NEWSLETTER: 

Senden Sie 
ein E-Mail mit dem 
Betreff „Hengist-

Newsletter“ an 
info@hengist.at 
und Sie erhalten 
regelmäßig Infos 

zu unseren 
Veranstaltungen!

WEITERE  
INFORMATIONEN 

zu den einzelnen Ver
anstaltungen finden 

Sie im Hengist-Veran-
staltungsfolder, der 

auch im Gemeindeamt 
aufliegt sowie auf  

unserer Homepage 
www.hengist.at.  

Aus organisatorischen 
Gründen ist eine  

Anmeldung unter 
0676 53 00 575  

notwendig.

Am 7. April wurde 
die neue Hengist-
Bank eingeweiht. 

V. l. n. r: Johann 
Mayer (Hengs-
berg), Joachim 

Schnabel (Lang), 
Präsident Johann 

Kießner-Haiden, 
Vize-Präsident 

Karl Kowald

Der Kulturpark Hengist 
wird gefördert von:

Am 4. Juni erfahren Sie bei einem Marktspaziergang Wissens-
wertes über das alte Wildon. 
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Sommerhits für Kids 2022

Im Sommer gibt es natürlich auch wieder unsere Sommerhits für Kids. Die 
Kinder und Jugendlichen aus der Region Hengist können wieder aus einem 
reichhaltigen Programm wählen. Es gibt u. a. einen Theaterworkshop in 

Wildon, ein Dance-Camp in Lebring, Waldtage in Hengsberg, Abenteuertage 
in Lang und Kunstkurse mit der Leibnitzer Künstlerin Beba Fink in Lebring. 
Näheres zu den Angeboten finden Sie auf www.hengist.at

Hengist-Magazin 
Anfang April erschien auch das aktuelle Hengist-Magazin 1/2022 mit  
Beiträgen zur Archäologie und Geschichte unserer Region. Im ersten Bei
trag stellt Florian Mauthner ein Gräberfeld der Latènezeit in Lang vor. 
Unter dem Titel „Für Gott, Kaiser und Vaterland“ setzt sich Gernot Ober-
steiner mit dem Militärwesen und der Rekrutierung zur Zeit Maria There-
sias auseinander. Im dritten Teil ihrer Serie „Unglücksfälle und Tragödien“ 
beschäftigt sich Elke Hammer-Luza mit Gefahren des kindlichen Alltags 
in der Neuzeit. Das Hengist-Magazin kann im Gemeindeamt um Euro 3,-  
erworben werden.

Im aktuellen 
Veranstal-

tungsfolder 
finden Sie  

alle Veranstal-
tungen, die 

wir bis Mitte 
November  

geplant haben.

www.rekord-fenster.com

REKORD Fenster Weitendorf
Kainachtalstraße 83 | 8410 Weitendorf/Wildon
+43 (0) 318 255 060 
MO-FR: 8–12, 13–17 Uhr

REKORD Fenster Graz
Eggenberger Gürtel 71 | 8020 Graz 
+43 (0) 316 717 171
MO-FR: 8–12, 13–17 Uhr

DAS  
FENSTER  
VON HIER.
WIE WIR.
REKORD-Fenster werden an 
unseren Standorten in ganz 
Österreich hergestellt. 
Ganz in deiner Nähe!
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Literaturkreis
Lebring-St. Margarethen

Am 5. Mai fand im Brunnenhof der Grazer Stadtpfarrkirche eine Benefiz
lesung zu Gunsten ukrainischer Flüchtlinge statt: ein Gemeinschaftsprojekt 
der Steirischen Autoren, der Literaturblüten, des Grazer Literaturclubs und des 
Grazer Freundeskreises Max Frisch.
Es war eine große Ehre für den LEBRINGER Literaturkreis, dass drei Autorinnen 
eingeladen wurden:

•	 Elisabeth M. Jursa
•	 Susanne Niebler
•	 Ulrike Sbaschnik-Nagy

Texte zu den Themen „Frieden / Krieg / Freiheit ...“ wurden vorgetragen und die 
aus Kiew stammende Konzert-Cellistin Olena Mishchii berührte mit der ukrai-
nischen Hymne und weiteren klassischen Werken.

OG Lebring

Pensionistenverband

D ie OG Lebring unternahm im 
März ihre erste Ausfahrt nach 
Salzburg zur Firma austrosleep. 

Wir wurden sehr herzlich empfangen – 
es gab Frühstück und einen interessan
ten Vortrag. Mit einem guten Jausen
paket ging es weiter zur Bio-Hofkäserei 
Fürstenhof in Kuchl. Auch dort gab es 
eine Führung und wir durften Einblick 
nehmen, wie es auf einem Biohof mit 
eigener Käserei abläuft. Es war ein ent-
spannter und netter Ausflug.

Rosa Herzog, Obfrau

– IHR PARTNER FÜR –

• Umbau
• Neubau
• Sanierungen

• Pflasterungen
• Baumanagement
• Kleinbaustellenservice

www.fksbau.atT:0660 3717663M:office@fksbau.at

Ulrike Sbaschnik-Nagy 

Benefizlesung.
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Nach einer langen Pause konnte die Trachtenkapelle end-
lich wieder ihr Probenlokal verlassen und die ersten Aus-
rückungen genießen. Den ersten Auftritt gab es bereits 

Ende April beim Konzertwertungsspiel im Kulturzentrum Leib-
nitz. Dank konsequenter und detailreicher Probenarbeit konn
ten in der Stufe B hervorragende 87,5 Punkte erreicht werden.
Ein alljährlicher Fixpunkt sind die Feierlichkeiten zum 1. Mai. 
Beim Maibaum-Aufstellen gestaltete die Trachtenkapelle einen 
Frühschoppen und begleitete die Veranstaltung stimmungsvoll. 

Am 7. Mai feierte die Freiwillige Feuerwehr in der Pfarrkirche 
die traditionelle Floriani-Messe und der Musikverein sorgte für 
die musikalische Umrahmung der Heiligen Messe.

HERZLICHE GRATULATION
Der Bezirkswettbewerb „BIG GIG – Musik in kleinen Gruppen“ 
ging im Mai in Spielfeld über die Bühne. Réka Balogh und Katrin 
Strohrigl, die den Musikverein seit diesem Jahr am Alt-Saxophon 
unterstützen, stellten als Duo „Mezzo Mix“ ihr Können unter Be-
weis. Die beiden überzeugten mit ihrer Darbietung die Juroren 
und konnten den ersten Platz belegen, womit sie sich auch für 
den Landeswettbewerb qualifizierten. Ebenfalls erwähnenswert 
ist, dass Réka und Katrin vor kurzem die Prüfung für das Jung
musikerleistungsabzeichen in Bronze mit Auszeichnung abge-
legt haben. Wir gratulieren euch herzlich zu euren tollen Leis-
tungen und wünschen euch weiterhin Freude an der Musik und 
viel Erfolg beim Landeswettbewerb! 

SOMMERDÄMMERSCHOPPEN
Wir laden herzlich zum Sommerdämmerschoppen am 8. Juli 
2022 um 19.00 Uhr bei der Volksschule Lebring-St. Margarethen 
ein. Wir freuen uns auf euren Besuch!

Es wird wieder musiziert! 

Trachtenkapelle
Lebring-St. Margarethen

Benefizlesung.



18
Gemeinde Aktuell Aus den Vereinen

Die Muttertagsfeier durchführen, am Margarethensonn-
tag einen Frühschoppen abhalten, an Bezirkstreffen 
und Veranstaltungen teilnehmen sowie einen Ausflug 

planen – es geht wieder los. Bei der ersten Funktionärskon
ferenz wurden all diese Vorhaben besprochen. Rund zwei Drit-
tel der Eingeladenen waren anwesend, der Saal des Gasthauses 
Kießner voll und eine sich langsam entwickelnde Aufbruchs
stimmung war spürbar.

Obmann Karl Wiedner konnte eine hohe Anzahl von Funktio
nären des OV begrüßen und nach dem Gedenken an die Ver-
storbenen in die Tagesordnung einsteigen. Nach Berichten von 
Schriftführer Peter Reczek und einem erfreulichen Kassenbericht 
von Johann Schnabel waren die Kassenprüfer Peter Windisch 
und Johann Hödl am Wort. Sie berichteten von einer tadellosen 
Kassenführung, somit konnte dieser Punkt abgehakt werden.  
 
Ein Bezirkstreffen in St. Margarethen an der Raab mit der Trach
tenkapelle, die Teilnahme am Bocciaturnier, kirchliche Feier
lichkeiten und Ausrückungen zu örtlichen Vereinen stehen für 
den Sommer und Herbst am Plan. Ein etwas vergrößerter Früh-
schoppen zu unserem Kirchweihfest mit Musik und der Teil-
nahme benachbarter Vereine werden unseren Ball ersetzen. So 
wollen wir neue Wege gehen und laden schon alle für Sonntag-
vormittag, den 17. Juli 2022 ein.
Bei dieser Konferenz standen auch kleine personelle Änderun-
gen an sowie die Auszeichnung zahlreicher langjähriger und 
verdienter Kameraden. So wurde Ing. Josef Hefner von Prot. 
Johann Weinzerl, BOStv. Herbert Kaufmann und Bgm. ÖkR 
Franz Labugger für die 50jährige Mitgliedschaft geehrt. Kdt. 
Gerhard Fritz und Kassier Johann Schnabel erhielten das Ehren-
zeichen des Landesverbandes in Silber, ObmStv. Franz Pail und 
unser ehemaliger Schriftführer Hans Jürgen Eibel jenes in Gold. 
Herzliche Gratulation an alle Ausgezeichneten, ein Danke an 
Gerhard Widegger für die musikalische Begleitung und an alle 
Kameradinnen und Kameraden für die Bereitschaft, sich in Zu
kunft in die Arbeit des OV einzubringen.

Karl Wiedner, Obmann

Österreichischer 
  Kameradschaftsbund

Ortsverband Lebring-St. Margarethen

Funktionärskonferenz mit neuem Schwung.
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Ortsverband Lebring-St. Margarethen

Blumenschmuckbewerb
„Die Flora“|22

63 Jahre - Blumenschmuck!

Mach mit
 und blüh auf!

Anmeldeschluss für alle Kategorien – 14. Juni 2022

Anmeldungen in Ihrem Gemeindeamt oder beim Tourismusverband 
Formulare unter www.blumenland.at

Infos unter: www.blumenland.at oder Tel. 03135-510 35

Die SteirischenDie Steirischen

GÄRTNER &GÄRTNER &

BAUMSCHULENBAUMSCHULEN

Fotobewerb „50 Jahre Steiermarkherz“
Senden Sie uns ein Foto von Ihrem gepfl anzten 

und/oder blühenden Herz
Teilnahme ausschließlich über unsere Datenbank 

Einreichungen von Mitte Mai bis Ende Juli

Die Landesligasaison ist in 
ihrer heißen Phase ange­
langt. Die Mannschaft 

unseres Heimatortes hat eine 
bis dato sehr gute Frühjahrssai­
son hingelegt. 6 Siege, 2 Unent­
schieden und nur 3 Niederlagen 
haben uns in der Tabelle weiter 
nach vorne katapultiert und uns 
unserem Saisonziel, unter den 
Top 5 abzuschließen, ein großes 
Stück näher gebracht. Mit dieser 
Statistik sind wir bislang eines 
der besten Frühjahrsteams in 
der Landesliga und das zeigt die 
Stärke unseres Teams.

LITERARISCHE NEUIGKEITEN
Unser langjähriger Spieler, Trainer 
und auch sportlicher Leiter Harald 
Rampitsch hat sein erstes Buch 
verfasst mit dem Titel: Die erste 

Halbzeit. Das Buch befindet sich 
bereits in der 2. Auflage.

Es beschäftigt sich mit seiner 
Kindheit, Jugend und Karriere als 
Profifußballer. Zu erzählen gibt es 
genug, war Harry doch 53 Jahre 
in diversen Funktionen im Fußball 
tätig und auch 40 Jahre lang Mit- 
arbeiter der Firma Gady.

Erhältlich ist das 

Erstlingswerk von 

Harry unter der 

E-Mail Adresse: 

haraldrampitsch@gmx.at

Sportliche und literarische Neuigkeiten.

Sportverein
SV Lebring und SG sanSirro

grawe.at/unfall

Mein umfassender Schutz für 
Freizeit und Sport, von Österreichs 
meistempfohlener* Versicherung.

MEINE FREIZEIT.
GUT GESCHÜTZT.

GRAWE UNFALL

Infos bei Ihrer GRAWE Kundenberaterin
Gabriele Brodesser
Tel. 0664/94 33 030
gabriele.brodesser@grawe.at

*  Alljährlich werden in einer unabhängigen Studie (FMVÖ Recommender Award) 8.000 Kunden von Versicherungen und Banken 
in Österreich zu ihrer Zufriedenheit und Bereitschaft zur Weiterempfehlung befragt. Die GRAWE steht bei den überregionalen 
Versicherungen in der Gesamtwertung der Jahre 2017-2021 klar an erster Stelle. Details: grawe.at/meistempfohlen.

GRAWE Unfall_Brodesser_90x125.indd   1GRAWE Unfall_Brodesser_90x125.indd   1 24.01.22   09:0324.01.22   09:03
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www.archaeoregion.at

18.6.2022
10–19 Uhr
Besucherzentrum
Grottenhof, Leibnitz

Vorführungen, Mitmach-Aktionen 
und Kulinarik zur Archäologie 
der Südweststeiermark – ein 
umfangreiches Programm für die 
ganze Familie!

Fest der
ArchaeoRegion 
Südweststeiermark

Unterstützt aus Mitteln des Steiermärkischen Landes-
und Regionalentwicklungsgesetzes.

Jubiläumsfeier! 
10 Jahre    

Johannes  Kapelle   
und 

90 Jahre    
 Steiner - Kreuz 

Gottesdienst und Kreuzsegnung  
mit  

Pfarrer Dr. Peter Brauchart 

Musikalische Umrahmung  
durch den  

Kirchenchor St.Margarethen - Lebring 

Anschließend gemütliches Beisammensein,  
für das leibliche Wohl ist gesorgt. 

Auf IHR kommen freut sich die  
Kapellengemeinschaft Lebring.

SAMSTAG 

25. Juni 2022 

18 UHR
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Gernot Kratzer ist seit 2011 bei uns im Team und unter-
richtet das Saxofon. Zudem unterrichtet er auch die 
Blockflöte und leitet die musikschuleigene Big Band 

„George & Wolf“. Wichtig ist ihm das Musizieren in der Gruppe 
sowie der Spaß am Erlernen eines Musikinstruments. Das merkt 
man auch an der mehrmaligen, erfolgreichen Teilnahme an 
diversen Wettbewerben.

Auch heuer sorgte ein Lebringer Duo beim Bezirkswettbe
werb „Big Gig“ am 23. April in Spielfeld im Haus der Musik für  
Furore: In der Alterststufe A war das Saxofon-Duo „Mezzo Mix" 
unter der Leitung von Gernot Kratzer mit Réka Balogh und 
Katrin Strohrigl erfolgreich und erreichte den ersten Platz. 
Sie werden daher beim Landeswettbewerb im Juni 2022 in  
St. Ulrich in Greith teilnehmen und sich den Besten der  
gesamten Steiermark stellen. 
Überzeugen Sie sich selbst, wie vielseitig das Saxofon einsetz-
bar ist – von Klassik bis Jazz, von Volksmusik bis Pop – es ist für 
jeden etwas dabei. 
Des Weiteren stellen wir euch unsere Bläserklasse in der 
Volksschule vor. Der Bläserklassen-Unterricht findet einmal 

pro Woche für die Kinder der 3. und 4. Schulstufe statt. Sie er
lernen in kürzester Zeit, gemeinsam im Orchester Lieder auf 
einem Blasinstrument zu spielen, die bei diversen Schulveran-
staltungen dargeboten werden.

Geleitet wird die Bläserklasse von unserem Musikschul
direktor und Trompetenlehrer René Lackner. Verstärkung  
bekommt er von unserer Querflötenlehrerin Zivile Pirkwieser, 
die für die Kinder an den Holzblasinstrumenten verantwortlich 
ist. Unser Tuba- und Tenorhornlehrer Tobias Weiß unter-
richtet die Kinder an den tiefen Blechblasinstrumenten. Für die  
Kooperation zwischen Musikschule und Volksschule ist die 
Volksschullehrerin Elisabeth Adam verantwortlich.

Wir sind gerne für Sie da!

Ihre Musikschule

www.musikschule-proomnia.at 
T +43 650 3039076

Musikschule

In dieser Ausgabe berichten wir Ihnen gerne über 
unser engagiertes Musikschullehrerteam und ihre 
erfolgreichen Schüler.

Lebring-St. Margarethen des Vereins Pro Omnia

Klasse Gernot Kratzer: Katrin Stohrigl, Réka Balogh Klasse Gernot Kratzer: Tanja Gödl, Sonja Röhrer Klasse Gernot Kratzer: Elena Otter

Bläserklasse Bläserklasse
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Das Frühjahr hält Einzug und so wie die Natur kraftvoll 
neue Triebe sprießen lässt, sind auch die Schüler/innen 
der Mittelschule voller Tatendrang. 

Der jährliche Halbtagswandertag im Mai führte auch heuer 
wieder alle an unterschiedlichste Orte. Manche suchten das 
Gute ganz nah am Buch- und am Bockkogel, andere schweif-
ten etwas in die Ferne und erkundeten den Grazer „Großstadt
dschungel“. 
Nach Jahren der Pause konnte heuer die von der Gemeinde 
veranstaltete Muttertagsfeier im Turnsaal der MS wieder 
stattfinden. Die Beiträge der Schüler/innen waren ein Augen- 
und Ohrenschmaus und entlockten dem Publikum regen Bei-
fall. Das darf aber auch nicht verwundern, bei der gebotenen 
Vielfalt: Bodypercussion, selbstverfasste Gedichte, ein Saxo-
fon-Duo und Gesang durch den Schulchor seien hier stellver-
tretend erwähnt. 

Jüngst wurde der Schule auch hoher Besuch abgestattet.  
Bischof Wilhelm Krautwaschl besuchte unter anderem auch 
die MS Lebring-St. Margarethen und verweilte am Vormittag 
ein bisschen bei uns. Es ergaben sich wundervolle Gespräche, 
Schüler/innen wie Lehrer/innen hatten die Möglichkeit, ihn 
kennenzulernen und bei Kaffee und Kuchen ein wenig zu 
plaudern.
Im Sinne des lebenslangen Lernens hielt Kristina Friedmann 
eine Erste-Hilfe-Fortbildung für rund zwanzig interessierte 
Lehrpersonen ab. Die Schüler/innen der GTS und Nachmit-
tagsbetreuung staunten nicht schlecht, als sie erspähten, wie 
Verbände angelegt und Dummys reanimiert wurden.

Weiterführende Informationen sowie Fotos von diversen Aus-
flügen, Lehrausgängen und Veranstaltungen finden Sie immer 
auf unserer Homepage. Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Mittelschule
Lebring-St. Margarethen

Neuigkeiten und Aktuelles. 
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Außergewöhnliche Tage liegen 
hinter der MS Lebring-St. Mar-
garethen. Herzlich beherbergten 

Eltern Austauschschüler/innen aus 
Spanien und Portugal und leisteten 
damit großartige Unterstützung. Denn 
gerade in dieser schwierigen Zeit der 
COVID-19-Pandemie und der aktuellen 

politischen Situation in Europa ist dieser 
Austausch besonders wertvoll gewesen.
Als Schule ist es uns wichtig, nicht nur 
Lehrstoff und Bildungsinhalte auszu
tauschen, sondern auch die Idee eines 
gemeinsamen, geeinten und friedlichen  
Europas zu teilen und an die Schüler/in-
nen weiterzugeben.

Das Erasmus+ Programm ermöglicht an 
der MS Lebring-St. Margarethen also  
abseits des Kennenlernens anderer 
Länder und Sprachen auch einen in-
terkulturellen Austausch, der für alle 
Beteiligten immer ungemein bereichernd 
ist und den Schulbetrieb um eine Facette 
reicher macht.

Erasmus+ in Lebring: Die weite Welt ganz nah!

Volksschule

GRAZ-TAG der 4a und 4b Klasse der Volksschule Lebring-St. Margarethen.

A n einem sonnigen Schultag fuhren wir mit der S-Bahn nach 
Graz. Zuerst fuhren wir mit der Straßenbahn zum 123 Meter 
hohen Schlossberg. Dort besichtigten wir das Wahrzeichen 

von Graz – den Uhrturm.

Unser Stadtführer, Herr Dr. Kammerer, zeigte uns wie die Uhr auf 
dem Turm funktioniert. Am Schlossberg gibt es auch einen großen 
Brunnen. Dieser wird einer Sage nach „Türkenbrunnen" genannt. 
Zu Mittag ging es dann in die Pizzeria „Catharina" in der Sporgasse. 
Am Nachmittag besichtigten wir noch das eindrucksvolle Landes
zeughaus in der Herrengasse. Dies ist die größte Waffenkammer der 
Welt. Die teuerste Rüstung dort ist eine Pferderüstung und kostet  
8 Millionen Euro. Im Landeszeughaus kann man auch viele Schwer
ter und Pistolen entdecken. Am Graz-Tag sahen wir auch die Mur
insel. Diese wurde gebaut, als Graz die Kulturhauptstadt des Landes 
wurde. Am Hauptplatz bewunderten wir noch den Erzherzog-
Johann-Brunnen. Am Brunnen sind vier Frauen, die für vier Flüsse 
stehen, zu sehen. Der Landeshauptmann der Steiermark heißt Her-
mann Schützenhöfer.

Es war ein toller Ausflug nach Graz.

Ilvy Hiden & Leo Vogel

Lebring-St. Margarethen
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Gemeinde Aktuell Neues aus den Schulen

Volksschule

Projekt Planeten/Sonnensystem, Besuch Osterhase und Waldtag.

Lebring-St. Margarethen

OSTERHASE ZU
 BESUCH 

Die Kinder der 1. und 2. 
Klasse bekamen am letzten 

Schultag vor den Osterferien 
noch Besuch vom Oster-

hasen. Er hatte für sie ihre 
selbst hergestellten Nester 

befüllt und im Garten ver-
steckt. Aufgeregt suchten 

die Schüler/innen diese und 
freuten sich sehr.  

MIT DEM PROJEKT "UNSERE PLANETEN UND UNSER SONNEN
SYSTEM" BEENDETEN DIE SCHÜLER/INNEN DER 4A UND 4B 
KLASSE DAS 1. SEMESTER
Die Kinder lernten interessante Details über die wichtigsten Planeten und 
ihre Umlaufbahn. Ein besonderes Highlight war das Herstellen eigener Plane-
ten, welche mit Pappmaché, Luftballons und Acrylfarben angefertigt wurden.  
Stolz wurden diese am Schuleingang und in der Klasse aufgehängt.  

WALDTAG
Die Kinder der 2. Klasse ver-
brachten am 26. April einen 
aufregenden Vormittag im Wald. 
Der Waldpädagoge Christian 
Gödl gab ihnen Informationen 
zu verschiedenen Bäumen und 
erzählte einiges über den Feld-
hasen. Es wurden tolle Spiele 
gespielt und mit Naturmate
rialien gebaut. 

Ob für Geburtstage,  
Jubiläen, Weihnachten  

oder andere Anlässe, 
„HENGISTGULDEN“  

in unserer Kleinregion Hengist  
sind eine tolle Geschenksidee!  

 
Diese Gutscheine sind in zahlreichen 

Geschäften einzulösen.

DAS GUTSCHEIN-SYSTEM DER  
KLEINREGION HENGIST
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Projekt Planeten/Sonnensystem, Besuch Osterhase und Waldtag.

Gemeinde Aktuell Neues vom JUZ

Jugendzentrum
Lebring

WIR SIND EIN

P alkoholfreier Jugendtreff

P gewaltfreier Jugendtreff

P drogenfreier Jugendtreff

P rauchfreier Jugendtreff

	

WIR STEHEN FÜR DIE 

EINHALTUNG

P der Menschenrechte

P des Jugendschutzgesetzes	

P unserer Youth Point-Regeln

FÜR EUCH ERREICHBAR  

sind wir auch unter 

0676 33 76 480 oder 

yp-lebring@wiki.at

UNSERE ÖFFNUNGSZEITEN

DI    15.00 – 19.00 Uhr 

DO  16.00 – 20.00 Uhr

FR    16.00 – 20.00 Uhr

Ein rasantes Rennen auf der Kart-
bahn, hoch hinaus im JUMP25 und 
dann auch noch im Kino in die Welt 

phantastischer Tierwesen eintauchen – 
das war der Frühling im Jugendzentrum 
Lebring. Neben den beliebten Ausflügen 
ging es natürlich auch im offenen Betrieb 
immer abwechslungsreich zu. Am Speise-
plan standen beispielsweise Palatschinken 
und ein leckerer Obstsalat. Zuletzt wurde 
sogar die Grillsaison eröffnet. Außerdem 
hat sich das Volleyballspielen inzwischen 
zu einem Fixpunkt im JUZ-Geschehen 
entwickelt & so versuchten wir an zahl
reichen Öffnungstagen den Ball möglichst 
oft zu spielen, ohne dass er den Boden 
berührt – die 50 wurde dabei leider noch 
nicht geknackt (glücklicherweise hat der 
Sommer erst begonnen).

Bunt wurde es auch wieder beim KIDS-
DAY. Während im März bunte Ostereier 
kreiert wurden, bastelten wir im April & 
Mai Karten bzw. kleine Geschenke für den 
Mutter- und Vatertag. Der nächste KIDS-
DAY findet dann Ende Juni statt – genaue 
Infos gibt es wie immer auf unseren  
Social-Media-Kanälen. Dort posten wir 
übrigens auch immer alle Infos zu Ausflü-
gen, Workshops & Aktionen – solltet ihr 
euch also für unser Angebot interessieren, 
schaut doch einfach mal online oder direkt 
im JUZ vorbei.

KINDER- UND JUGENDGEMEINDERAT
Nachdem der Kinder- und Jugendge
meinderat die Ideen & Wünsche für das Jahr 
2022 Ende März im Gemeinderat vorstellen 
durfte, konnten die ersten Aktionen umge-
setzt werden. So waren die Lebringer Kin
der- und Jugendgemeinderäte Teil der Ak-
tion „Der Müll ist zum Schreien“, welche in  
Kooperation mit beteiligung.st stattfand. 
Außerdem nahmen die jungen Gemeinde- 
räte am Frühjahrsputz in der Gemeinde 
teil und auch der Bau des Wildblumen-
Wünsche-Beetes ist nun abgeschlossen. 
Im Rahmen der Aprilsitzung war der Ver
ein „Panthersie für Europa“ bei uns zu Gast 
und kreierte gemeinsam mit den Kindern & 
Jugendlichen bunte Postkarten zum Thema 
Europaansichten. Die Ergebnisse sind Teil 
einer Wanderausstellung und können in ver-
schiedenen Gemeinden bewundert werden.
Da sich der Kinder- und Jugendgemeinde
rat nach wie vor mit der Gestaltung des 
Naturlehrpfades beschäftigt und auch einige 
Motorikstationen diskutiert werden, gab 
es im Mai einen Ausflug zum Schöckl. Dort 
wurden die Motorikstationen genauer in-
spiziert und überlegt, ob diese auch für den 
Buchkogel geeignet wären.
Das absolute Highlight in diesem Jahr ist mit 
Sicherheit der Kindergipfel. Dieser wird am 
25. Juni in Lebring stattfinden & stellt eine 
Zusammenkunft aller steirischen Kinder- 
und Jugendgemeinderäte dar. 
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Gemeinde Aktuell Neues aus Kinderkrippe/Kindergarten

Aktuelle Neuigkeiten

Kinderkrippe/Kindergarten

W
ie jedes Jahr haben wir auch heuer wieder Besuch 
vom Osterhasen bekommen. Wir haben uns im Vor-
feld mit Geschichten, Liedern und Gedichten darauf 

vorbereitet. Für das Fest haben wir tolle Osternester gestaltet 
und die Kinder haben fleißig ihre Nester im Garten gesucht.  
Es war für alle eine große Freude.

Im April wurden dann die zukünftigen Schulanfänger von der 
Polizei Lebring-St. Margarethen im Kindergarten abgeholt. 
Gemeinsam sind sie zum Polizeiposten gegangen und haben 
richtiges Verhalten im Straßenverkehr geübt. Zusätzlich ha-
ben sie einen Einblick in die Arbeit der Polizei bekommen. Ein 
Highlight war natürlich das Folgetonhorn des Polizeiautos.  
Ein Dankeschön gilt den Beamten der Polizeistation Lebring, 
dass sie sich für unsere Kinder Zeit genommen haben.

Vor wenigen Tagen fand bei uns im Kindergarten ein ARBÖ- 
Verkehrssicherheitsprojekt statt. Die Kinder durften von zu 
Hause ihr Fahrrad oder ihren Roller mitnehmen. Es wurde ein 
Hindernisparcour vorbereitet und die Kinder hatten viel Spaß 
bei den unterschiedlichen Stationen mit Ampel, Zebrastreifen, 
Rampe und Co. 
Gerade die Verkehrssicherheit der Kinder liegt uns als Team 
des Kindergartens und der Kinderkrippe am Herzen. Kinder 
sind vom Gefahrengrundsatz ausgeschlossen und reagieren im 
Straßenverkehr oft untypisch. Wir trainieren mit den Kindern 
täglich richtiges Verhalten und versuchen sie gut vorzubereiten.

Wie in der letzten Ausgabe berichtet, haben wir gemeinsam mit 
der BVAEB ein interessantes Teamprojekt gestartet. Das Projekt 
soll eine nachhaltige Wirkung auf die Gesundheit aller Mitar
beiter/innen unserer Einrichtung haben. Derzeit läuft gerade 
ein Rückenschulungsworkshop, bei dem wir bereits fleißig am 
Trainieren sind und viel Spaß damit haben.
Schön, Ihnen wieder einen Einblick in unsere Arbeit geben zu 
können.

Silvia Scherer

Besuch Osterhase, richtiges Verhalten im Straßenverkehr,  
ARBÖ-Verkehrssicherheitsprojekt und Rückenschulungsworkshop. 
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  Juni
07.06.	 Praxisworkshop Kompostierung  

17.00 Uhr / Bahnhofstraße 71

08.06.	 Generationencafé 
16.00 Uhr / Marktgemeindeamt

10.06.	 Schulfest der Mittelschule / Vereinshaus

10.06.	 SV Lebring : SC Liezen / sanSirro Stadion

11.+12.06.	 Boccia-Turnier / MS / Spar- und Bocciaclub 
Aktiv

12.06.	 Erstkommunion / 10.15 Uhr

16.+17.06.	 Grillfest im Obstgarten / GH Scheucher

18.06.	 Vortrag „Gesunde Pferde“  
10 bis 18 Uhr / Restaurant Gollner

24.06.	 Lesung des Literaturkreises  
19.00 Uhr / Steirercafé

25.06.	 Vortrag „Gesunde Pferde“   
10 bis 18 Uhr / Restaurant Gollner

25.06.	 10 Jahre Johanneskapelle inkl. Messe  
18.00 Uhr

25.06.	 40 by Gollner / 18.00 Uhr / Restaurant Gollner

26.06.	 Sparvereinsauszahlung   
12.00 Uhr / GH Matzer / Sparverein Sumsi

      Juli
01.07.	 Schulfest der Volksschule

02.07.	 Fahrzeugsegnung & Dämmerschoppen  
17.30 Uhr / Freiwillige Feuerwehr

08.07.	 Sommerdämmerschoppen  
19.00 Uhr / Volksschule / Trachtenkapelle

16.07.	 Pfarrfest / ab 19.00 Uhr

17.07.	 Margarethensonntag / ab 10.00 Uhr

30.07.	 40 by Gollner  
18.00 Uhr / Restaurant Gollner

Gemeinde Aktuell Veranstaltungen

Mit uns feiern
Veranstaltungen

Faltenradio ist immer ein gerne gesehener Gast. Zum einen bürgt das Quartett für 
ausverkaufte Abende, zum anderen ist ein Faltenradio-Konzert eine Art musikalische  
Bewusstseinserweiterung. So auch das neue Programm „Landflucht“. 

Bewunderung ist einer der roten Fäden, der einen als Zuhörer durch den Abend führt. 
Die Auswahl der Stücke ist so divergent wie ihre Anmutung, der einzige gemeinsame 
Nenner, das verbindende Element durch das Programm, ist die unfassbare Virtuosität 
der vier Musiker, der man vom ersten Lied an erliegt. Diesen Abend dürfen Sie nicht 
versäumen!

FALTENRADIO
Landflucht 

Infos und Tickets 
erhalten Sie im Marktgemeindeamt Lebring-St. Margarethen
Mobil: 0664 6360 626 
kulturtage@lebring-st-margarethen.gv.at

DO
13.10.2022
20.00 Uhr

MS Lebring
Bahnhofstraße 24
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Matthias Schorn, Alexander Maurer, Stefan Prommegger, Alexander Neubauer



raiffeisenclub.at/imclub Ab 14 Jahren, in allen teilnehmenden Raiffeisenbanken, solange der Vorrat reicht.
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